
12/2025     Massing  
 
  

Sehr verehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 

als Ihr Bürgermeister wünsche ich Ihnen und 
Ihren Angehörigen eine besinnliche und friedvolle 

Weihnachtszeit und vor allem:  
Bleiben Sie gesund! 

 
 

Herzlichst Ihr Bürgermeister 

 
Christian Thiel 

 
Bild: Matthäus Stummer 

 
Tagesordnung zur Marktratssitzung  

am 13.11.2025 
 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift 
11/2025 vom 02.10.2025 
 

2. Bericht über die örtliche Rechnungsprüfung für das 
Haushaltsjahr 2024 (Hr. Wotzinger); Behandlung der 
Feststellungen 

 

2.1. Feststellung der Jahresrechnung 2024 für den 
Markt Massing 
 

2.2. Feststellung der Jahresrechnung 2024 für die 
Ursula Lautner´sche Wohltätigkeitsstiftung 
 

2.3. Entlastung zur Jahresrechnung für das Haus-
haltsjahr 2024 für den Markt Massing 

2.4. Entlastung zur Jahresrechnung für das Haus-
haltsjahr 2024 für die Ursula Lautner´sche Wohltätig-
keitsstiftung 

 
3. Änderung des Flächennutzungsplans mit Deckblatt 

�1�U�������������(�U�Z�H�L�W�H�U�X�Q�J���Ä�*�(���2�V�W���,�,�³�� 
 

3.1. Änderung des Flächennutzungsplans mit Deck-
blatt Nr. 34: Behandlung der Stellungnahmen im Ver-
fahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB 
 

3.2. Änderung des Flächennutzungsplans mit Deck-
blatt Nr. 34: Feststellungsbeschluss 
 

4. Bauleitplanverfahren: Änderung / Erweiterung des 
�%�H�E�D�X�X�Q�J�V�S�O�D�Q�H�V���Ä�*�(���2�V�W���,�,�³���P�L�W���'�H�F�N�E�O�D�W�W���1�U������ 
 

�����������b�Q�G�H�U�X�Q�J�������(�U�Z�H�L�W�H�U�X�Q�J���G�H�V���%�%�3�/���Ä�*�(���2�V�W���,�,�³��
mit Deckblatt Nr. 2: Behandlung der Stellungnahmen 
der Öffentlichkeitsbeteiligung sowie der Träger öf-
fentlicher Belange im Verfahren nach § 3 Abs. 1 und 
§ 4 Abs. 1 BauGB 
 

4.2. �b�Q�G�H�U�X�Q�J�������(�U�Z�H�L�W�H�U�X�Q�J���G�H�V���%�%�3�/���Ä�*�(���2�V�W���,�,�³��
mit Deckblatt Nr. 2: Billigungs- und Auslegungsbe-
schluss 
 

5. Vorstellung mit Beschlussfassung zur Erschließungs-
�S�O�D�Q�X�Q�J���%�D�X�J�H�E�L�H�W���Ä�5�R�‰�E�D�F�K�H�U���6�W�U�D�‰�H�³ 
 

6. �6�W�U�D�‰�H�Q�E�H�]�H�L�F�K�Q�X�Q�J�� �L�P�� �6�R�Q�G�H�U�J�H�E�L�H�W�� �Ä�6�2��Logistik 
�*�H�U�D�W�V�N�L�U�F�K�H�Q�³ 
 

7. Verordnung über die Freigabe von Sonn- und Feierta-
gen anlässlich von Märkten, Messen und ähnlichen 
Veranstaltungen im Jahr 2026 

 
8. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung wegen 

Wegfall der Geheimhaltung gem. Art. 52 Abs. 3 GO 
 

9. Informationen des Bürgermeisters 
 

 
 

Tagesordnung zur VG-Sitzung  
am 18.11.2025 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift 
1/2025 vom 25.03.2025 

 

2. Änderung Zweckvereinbarung zur Übertragung stan-
desamtlicher Aufgaben der Verwaltungsgemeinschaft 
Massing an die Stadt Eggenfelden �± Anpassung Kos-
tenersatz 

 
3. Haushalt der Verwaltungsgemeinschaft Massing für 

das Haushaltsjahr 2026 
3.1 Beschluss Haushaltssatzung und Haushalts-

plan mit Stellenplan für 2026 
3.2 Beschluss über die Finanzplanung 2027 - 

2029 und dem Investitionsprogramm 2027 - 
2029 

4. Informationen des Gemeinschaftsvorsitzenden 
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Aus dem Meldeamt  
Im Oktober 2025 ergaben sich folgende Verän-
derungen: 
 

Zuzüge: 26 Wegzüge:  13 
Umzüge: 10 Geburten:   1 
Eheschließungen:   2 Sterbefälle:   2 
 

Einwohnerstand 31.10.2025: 
4.211 Einwohner mit Hauptwohnsitz 

Informationen zum Winterdienst  
Hier in aller Kürze, was die Rechtslage dazu anbelangt. 
Bei den Fahrbahnen müssen sich öffentlicher Winterdienst 
und private Vorsorge ergänzen. Zur privaten Vorsorge 
zählen im Winter insbesondere die rechtzeitige 
Ausrüstung der privaten Fahrzeuge mit wintertauglicher 
Bereifung und ein den winterlichen Fahrbahnverhältnissen 
angepasstes Fahrverhalten. Nach dem Bayerischen 
Straßen�± und Wegegesetz haben die Gemeinden 
innerhalb geschlossener Ortslage nach ihrer 
Leistungsfähigkeit die öffentlichen Straßen von Schnee zu 
räumen und alle gefährlichen Fahrbahnstellen und 
Fußgängerüberwege bei Glätte zu streuen, wenn dies 
dringend erforderlich ist und nicht andere hierzu 
verpflichtet sind (vgl. Verordnung des Marktes Massing 
über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im Winter). Auf 
der freien Strecke besteht bei Schnee- und Eisglätte eine 
Streupflicht nur bei besonders gefährlichen 
Fahrbahnstellen. In der Praxis bedeutet dies, dass wegen 
ein paar Zentimetern Schnee auf der Fahrbahn an den 
meisten Straßenstellen noch keine Notwendigkeit für den 
Einsatz der gemeindlichen Winterdienstfahrzeuge 
besteht. Es wird ferner dringend darauf hingewiesen, dass 
Gehwege ausschließlich den Fußgängern vorbehalten 
sind �± Gehwege sind keine Parkstreifen für PKW und 
LKW. Sie behindern die Räum- und Streupflicht der 
Anlieger! 
Im Rahmen der Leistungsfähigkeit ist darüber hinaus 
der Winterdiensteinsatz nach Verkehrsbedeutung und 
Gefährdung einzuteilen.  
 

 
Luise Kleindienst verabschiedet 

sich in den Ruhestand ! 
 
Nach vielen Jahrzehnten im Kindergar-

ten Massing geht unsere Luise in den 
wohlverdienten Ruhestand. Generationen von Kindern hat 
sie begleitet, getröstet, gefördert und geprägt �± nun ist es 
Zeit, Danke zu sagen. 
Als besonderes Abschiedsgeschenk soll für Luise ein Er-
innerungsalbum entstehen. Alle, die bei ihr im Kindergar-
ten waren, sind herzlich eingeladen, eine DIN-A4-Seite zu 
gestalten �± digital oder händisch. Ob Erinnerungen, Wün-
sche, Fotos von früher und heute oder ein paar Worte dar-
�•�E�H�U�����Z�D�V���D�X�V���G�H�Q���Ä�/�X�L�V�H-�.�L�Q�G�H�U�Q�³���J�H�Z�R�U�G�H�Q���L�V�W���± alles ist 
willkommen. 
 
Die fertigen Seiten können im Kindergarten Massing, bei 
Kathrin Hirschmann (geb. Hüttner) oder per E-Mail bis 
spätestens 05.12.2025 an kita.massing@bistum-regens-
burg.de abgegeben werden. Bitte weitersagen �± damit Lu-
ise sieht, wie viele Herzen sie berührt hat! 

Wir  gratulieren:  

 
Georg Anselm, Massing, zum 75. Geb. am 03.11., 
Edeltraud und Josef Eckmeier, Oberdietfurt,  

zum 60. Ehejubiläum am 12.11. 

Wahlhelfer gesucht!!!  
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
für die anstehende Kommunalwahl am 
08.03.2026 sind wir auf ehrenamtliche Wahl-
helfer angewiesen.  
Sollten Sie Interesse haben, an diese r Wahl 
als ehrenamtlicher Wahlhelfer mitzuwirken, 
melden Sie sich bitte im Rathaus Massing, 
Telefon 08724/9616 -20 oder per Email an  
wahlen@massing.de . Vor der  Wahl findet an 
einem Abend eine kurze Wahlschulung statt 
und am Wahlsonntag ist man im Wahllokal 
eingeteilt (tagsüber bei der Stimmabgabe und 
abends zum Auszählen der Stimmen) oder in 
einem Briefwahlbezirk (ab spätnachmittags). 
Über Details informieren wir  Sie gerne per-
sönlich oder am Telefon.  
 
Ihre Marktverwaltung  

 
Kostenfreie und unabhängige  

Pflegeberatung im Markt Massing durch  
Frau Sylvia Wegner  

 
Bürgerinnen und Bürger können Termine für die 
Pflegeberatung telefonisch unter 0 87 24/96 16 21 
(Vorzimmer im Rathaus Massing) bzw. unter  
01 60/94 12 75 51 (Sylvia Wegner) vereinbaren. 
Die Beratungen finden immer am zweiten Mon-
tag im Monat statt. Der nächste Beratungstag 
ist am Montag, 08.12.2025, zwischen 13:00 Uhr 
und 16:00 Uhr (im Sitzungssaal des Rathauses 
in Massing, Marktplatz 22). Gerne auch Termine 
nach Vereinbarung außerhalb des Beratungsta-
ges. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich kostenlos 
und unabhängig über alle Aspekte der Pflege zu 
informieren und entlasten Sie sich und Ihre Ange-
hörigen durch kompetente Beratung und Unter-
stützung. 
Ihre Marktverwaltung 
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Nachruf  
 

Die Marktgemeinde Massing trauert um 
 

Herrn Anton Häuslaigner  
 
Herr Häuslaigner war von 1971 bis 1978 Mitglied des 
Marktgemeinderates. Er hat sich in dieser Zeit in das 
gesellschaftliche Leben und die politische Arbeit in 
der Marktgemeinde Massing eingebracht und beein-
flusste mit seinem Weitblick die positive Entwicklung 
von Massing maßgeblich. Sein tatkräftiger Einsatz 
für die Aufgaben im Rahmen der kommunalen 
Selbstverwaltung war vorbildlich.  
Ein ehrendes Gedenken in unseren Herzen ist ihm 
gewiss.  
 
Seinen Angehörigen gilt unser tiefes Mitgefühl. 
 
Für den Markt Massing 
 
Christian Thiel,  
1. Bürgermeister Markt Massing 

 
 

 
Rathäuser Massing und Geratskirchen  

geschlossen!  
Das Rathaus Massing ist am  

24., 31. Dezember 2025 und am 
2. Januar 2026 geschlossen. 

Das Rathaus Geratskirchen ist vom 
24.12.2025 - 06.01.2026 geschlossen. 

 
Ihre Verwaltungsgemeinschaft Massing 

 
 

Hallenbad  
Massing  

 

Das Hallenbad Massing hat an  
Hl. Abend und am 1. Weihnachtsfeiertag 

geschlossen.  
Am 2. Weihnachtsfeiertag ist von 

10 �± 18 Uhr geöffnet. 
An Silvester und an Neujahr hat das Hallenbad 

geschlossen. 
Weitere Informationen finden Sie unter  

www.massing.de  
 
 

 
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Massing ,  
Landkreis Rottal-Inn, 

(ca. 5100 Einwohner), sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt eine*n 

 

Verwaltungsangestellte/r,  
Mitarbeiter/in (m/w/d) für die  

Gemeindekasse  
 
Die Einstellung erfolgt unbefristet und in Vollzeit.  
 
Ihre Aufgaben sind u.a.:  

- Mitarbeit in der Gemeindekasse;  
- Abwicklung des Buchungsgeschäfts sowie 

Zahlungsverkehrs;  
- Verbrauchsabrechnung (Wasser �± und  

             Kanalgebühren);  
- Erhebung Hundesteuer  

 
Ihr Profil sollte sein:  
Wir suchen eine engagierte und verantwortungsbewusste 
Persönlichkeit mit Teamplayerqualitäten und folgenden 
Qualifikationen:  
�x Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r (m,w,d), 

die Fachprüfung I für Beschäftigte (m,w,d,) oder eine 
vergleichbare verwaltungsnahe Ausbildung/ Qualifika-
tion��

�x Berufserfahrung in den genannten Bereichen und 
Kenntnisse im Umgang mit den Programmen von  
Komuna sind wünschenswert 

�x gute EDV�±Kenntnisse  
�x Bereitschaft zur Fortbildung 
�x bürgerorientiertes, freundliches und sicheres Auftreten 
 
Wir bieten Ihnen: 
�x eine interessante, abwechslungsreiche und verantwor-

tungsvolle Tätigkeit 
�x eine leistungsgerechte Vergütung im öffentlichen 

Dienst, plus den üblichen Sozialleistungen mit Zusatz-
versorgung sowie Jahressonderzahlung 

�x gleitende Arbeitszeit 
�x fachbezogene Fortbildungen  
�x eine zielgerichtete und ausführliche Einarbeitung 
 
Schwerbehinderte Bewerber*innen werden bei im We-
sentlichen gleicher Eignung besonders berücksichtigt.  
Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit aussa-
gekräftigen Unterlagen bis spätestens 04.01.2026.  an 
die Verwaltungsgemeinschaft Massing, Berta-Hummel-
Str. 2, 84323 Massing oder per E-Mail an: 
eberl@massing.de .Nähere allgemeine Auskünfte erhal-
ten Sie über Frau Anita Eberl, Tel.: 08724/9616-70 sowie 
fachliche Fragen an Frau Katharina Wimmer, Leitung der 
Finanzverwaltung, Tel.: 08724/9616-40. 
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Jetzt Neu:  

Doppelter Mehrwert für Gewerbetreibende!  
 
Der Markt Massing hat den TraditionArt-Verlag 
(vormals Bender-Verlag) mit der Erstellung 
neuer Ortspläne (Falt- und Großformatpläne) 
beauftragt. 
 
Mit dem Eintrag in die neuen Pläne, gibt es ein 
ganz neues Informationssystem �± StadtM mit 
Google optimiertem Text (SEO) für unsere Inter-
netseite dazu. Mit Inhalt Textinformationsfeld, 
entsprechend mehrere Bilder, Verlinkung bei 
empfohlenen Betrieben, SEO- Keywords usw. 
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie, liebe Ge-
werbebetriebe, uns dabei unterstützen. Sie er-
halten zeitnah ein Schreiben mit weiteren Infor-
mationen und einem Rückmeldezettel. Bei Inte-
resse bitten wir um kurze Rückmeldung an:  
vorzimmer@massing.de . Ein Mitarbeiter des 
Verlages wird sich dann mit Ihnen in Verbindung 
setzten. 
 
Ihre Marktverwaltung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neujahranspielen des Musikverein Massing e.V.  
 
Zum Jahresausklang ist auch in diesem Jahr der Mu-
sikverein Massing e.V. vom 27. Dezember bis 29. 
Dezember 2025 im gesamten Gemeindegebiet wie-
der unterwegs. In Kleingruppen ziehen die Musike-
rinnen und Musiker von Haus zu Haus, um musika-
lisch ein gutes neues Jahr zu wünschen.  
Mit dem traditionellen Neujahranspielen bedankt sich 
der Verein für die Unterstützung im vergangenen 
Jahr. Wie gewohnt werden dabei Spenden gesam-
melt, die der musikalischen Jugendarbeit und dem 
Vereinswesen zugutekommen.  

 
Der Musikverein freut sich auf viele freundliche Be-

gegnungen! 
 

Dank für Christbäume  
 
Die Marktgemeinde Massing  
bedankt sich ganz herzlich bei 
Frau Bettina Böhm, Massing, 
für den gespendeten Christbaum  
für den Marktplatz Massing, welcher  
ein weihnachtliches Ambiente verleiht. 
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Räumlichkeiten im Rathaus  
Abteilung  Ansprechpartner  Zimmernummer  
   
1. Bürgermeister Christian Thiel 2. OG; Zi.-Nr. 06, Anmeldung über  

Vorzimmer 2. OG Zi. -Nr. 01 
Geschäftsleitung Michaela Dietzinger 2. OG; Zi.-Nr. 04, Anmeldung über  

Vorzimmer 2. OG Zi. -Nr. 01 
Vorzimmer Barbara Niederreiter 2. OG; Zi.-Nr. 01 
Vorzimmer (Mo, Di) Marion Brunnmeier 2. OG; Zi.-Nr. 01 
Bauamt Stefan Unterblümhuber 2. OG; Zi.-Nr. 02 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Straßenverkehrs-
amt 

Jenny Klein 2. OG; Zi.-Nr. 02 

Bürgerbüro (Einwohnermeldeamt, Gewerbe) Carina Rembeck EG; Zi.-Nr. 01 
Bürgerbüro (Einwohnermeldeamt, Gewerbe, Friedhof) Hannelore Greilmeier EG; Zi.-Nr. 01 
Finanzverwaltung (Kämmerei) Katharina Wimmer EG; Zi.-Nr. 03  
Finanzverwaltung (Kasse) Julia Gruber EG; Zi.-Nr. 03  
Finanzverwaltung (Kasse) Nicole Nischler EG; Zi.-Nr. 03  
Finanzverwaltung (Liegenschaften) (Di, Mi, Do) Friederike Niederreiter 2. OG; Zi.-Nr. 02  
Sozialamt (Rente, Soziales, Personal) Anita Eberl EG; Zi.-Nr. 02 

 
 
 
 
 
 

Kontakte ins Rathaus  (Achtung: teils neue Durchwahlen )  

Abteilung  Ansprechpartner  Funktionspostfach  
(wird im Vertretungsfall immer  
gelesen)  

Durchwahl / Email  

Zentrale  info@massing.de 
poststelle@massing.de  

08724/9616-0 

Faxnummern:   08724/9616-91 (Allgemein) 
08724/9616-92 (Sozialamt) 
08724/9616-93 (Friedhof) 

1. Bürgermeister Christian Thiel vorzimmer@massing.de -0 
Geschäftsleitung Michaela Dietzinger vorzimmer@massing.de -20 

dietzinger@massing.de 
Vorzimmer Barbara Niederreiter vorzimmer@massing.de 

 
-21 
niederreiter@massing.de 

Vorzimmer (Mo, Di) Marion Brunnmeier vorzimmer@massing.de -22 
brunnmeier@massing.de 

Rathausjournal  rathausjournal@massing.de  -22 
Bauamt  Stefan Unterblümhuber bauamt@massing.de -61 

 
Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, Straßenverkehrsamt 

Jenny Klein strassenverkehr@massing.de  
ordnungsamt@massing.de  

-30 
 

Bürgerbüro, Gewerbe Carina Rembeck meldeamt@massing.de -50 
 

Bürgerbüro, Gewerbe,  
Friedhof 

Hannelore Greilmeier meldeamt@massing.de 
friedhof@massing.de 

-51 
 

Finanzverwaltung  
(Kämmerei) 

Katharina Wimmer finanzverwaltung@massing.de -40 
 

Finanzverwaltung  
(Kasse) 

Julia Gruber finanzverwaltung@massing.de -41 
 

Finanzverwaltung  
(Kasse) 

Nicole Nischler finanzverwaltung@massing.de -42 
 

Liegenschaften Friederike Niederreiter liegenschaften@massing.de  -80 
f.niederreiter@massing.de 

Sozialamt  
(Rente, Soziales, Personal) 

Anita Eberl sozialamt@massing.de  
personalamt@massing.de  

-70 
eberl@massing.de  

Bücherei Anita Dechantsreiter buecherei@massing.de 08724/966 40 75 
Bauhof Wolfgang Hagl bauhof@massing.de 96 59 55 

Handy: 01 60/ 92 18 27 75 
Wasserwerk Christoph Grob wasserwerk@massing.de 08724/83 10 

Handy: 01 60/ 97 38 77 55 
Kläranlage Jochen Bauer klaeranlage@massing.de 08724/80 93 

Handy: 01 71/ 8 10 93 99 
Hallenbad Steven Hartnack / 

Florian Wagner 
hallenbad@massing.de 08724/620 
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Mit der Maus ins Rathaus!  
 
Wir freuen uns, Sie persönlich im  
�5�D�W�K�D�X�V���0�D�V�V�L�Q�J���E�H�J�U�•�‰�H�Q���]�X���G�•�U�I�H�Q�«�� 
Trotzdem möchten wir Sie darauf hinweisen, 
dass Sie viele Behördengänge auch online  
erledigen können.  
Auf unserer Homepage www.massing.de finden 
�6�L�H���X�Q�W�H�U���G�H�U���5�X�E�U�L�N���Ä�5�D�W�K�D�X�V���	���6�H�U�Y�L�F�H�³���±  
Behördengänge online - zahlreiche Formulare 
bzw. Anträge, welche Sie bequem von Zuhause 
aus ausfüllen können.  
 
Ihre Marktverwaltung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis der Gemeindeverwaltung  
 

Das nächste Rathaus Journal erscheint am  
Mittwoch , 31.12.2025  

Text- und Bildbeiträge, sowie Anzeigen bitte bis  
spätestens Dienstag, 09.12.2025, 9.00 Uhr  

 
in der Gemeindeverwaltung Massing bei  

Marion Brunnmeier abgeben oder an  
rathausjournal@massing.de 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass zu spät 
(nach Redaktionsschluss) eingereichte Text - und 
Bildbeiträge sowie Anzeigen aufgrund Terminfris-
ten nicht mehr berücksichtigt werden  
können.  
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Aufruf an alle Massingerinnen und Massinger  

zur ärztlichen Versorgung im Marktgebiet  
 

Liebe Massingerinnen und Massinger,  
 
wir starten proaktiv einen Aufruf und bitten hier um 
Ihre Mithilfe und Unterstützung. 
 
Derzeit sind wir mit unseren Hausärzten in Massing 
gut versorgt und wir alle wünschen uns, dass das 
auch weiterhin so bleibt. So möchten wir sicherstel-
len, dass wir frühzeitig für die ärztliche Nachfolge auf 
Suche gehen und haben folgende Bitte an Sie: Falls 
Sie jemanden in Ihrem Bekanntenkreis kennen, der 
sich für den Einsatz als Landarzt bzw. Landärztin be-
rufen fühlt, bitten wir um Kontaktaufnahme mit unse-
rer Marktverwaltung. Auch wenn Sie Arzt bzw. Ärztin 
sind und hierin eine erfüllende Aufgabe sehen, 
freuen wir uns, wenn Sie uns kontaktieren. Wir hoffen 
auf Rückmeldung und stehen unter 0 87 24/96 16 21 
(Vorzimmer Markt Massing) für Interessenten gerne 
telefonisch zur Verfügung. Gerne auch per E-Mail  
unter vorzimmer@massing.de 
 
Ihre Marktverwaltung 
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Pfarr - und  Gemeinde-
bücherei  Massing  
JEDEN FREITAG BILDER-
BUCHKINO  

Nachmittags von ca. 16:30 �± ca. 17:00 Uhr öffnen wir un-
ser Vorlese-Kino für Kids.  
05.12.2025 Wie Sankt Nikolaus einen Gehilfen fand 
12.12.2025 Die kleine Maus feiert Weihnachten 
19.12.2025 Das Weihnachts-Schäfchen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele neue Bilderbücher warten darauf gehört, gesehen 
und vorgelesen zu werden. Mittels Dokumenten-Kamera 
werden die Seiten des Bilderbuches auf einen Fernseh-
bildschirm übertragen.  
Die Kinder nehmen auf kleinen Stühlen Platz, und sind 
mitten im Buch. Durch einen Raumteiler wird ein kleiner 
Teil der Bücherei während der Lesung abgegrenzt und 
so entsteht ein Mini-Kino. Der Büchereibetrieb läuft wäh-
rend dieser Zeit ungehindert weiter. Größere Kinder kön-
nen nicht nur die Bilder, sondern auch die Texte mitver-
folgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr Büchereiteam 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Massinger Weihnachtsmarkt  
Samstag, 29.11.2025 und  
Sonntag, 30.11.2025 
 
Die Bücherei ist an beiden Tagen von 

16.00 �± 18:00 Uhr geöffnet.  
Um 17:30 ist jeweils eine Weihnachtslesung.  
Wir freuen uns auf ihren Besuch 

 

 
 
 
 

Elternvertretung Gemeindekindergarten und 
Krippe Oberdietfurt  

Max Großberger im Amt bestätig �± Jubiläums-
jahr mit vielen Aufgaben  

 
Max Großberger wurde erneut zum Vorsitzenden der El-
ternvertretung gewählt. Das Amt des stellvertretenden 
Vorsitzenden übernimmt Martin Moser. Veronika Kronber-
ger verwaltet die Kasse und Anja Maier hält Sitzungen in 
schriftlicher Form fest. Im Jubiläumsjahr 2025/26, 30 
Jahre Kindergarten und 15 Jahre Krippe warten zahlreiche 
Aufgaben auf die gewählte Elternvertretung. Neben dem 
Martinsfest ist das Gremium in die Vorbereitung und 
Durchführung verschiedener Veranstaltungen eingebun-
den. Die Zusammenarbeit mit allen Beteiligenden wurde 
von Sonja Marchner (Leitung) als ausgesprochen vertrau-
ensvoll hervorgehoben. Mit Blick auf die kommenden Auf-
gaben und das laufende Jubiläumsjahr zeigten sich Max 
Großberger und die weitern Mitglieder der Elternvertre-
tung motiviert und konstruktiv.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hintere Reihe: Sophia Prost, Angelika Traunthaler,  
Corinna Traunthaler, Sabrina Rath, Julia Deingruber 
Vorne: Anja Maier (Schriftführerin), Max Großberger  
(1. Vorsitzender) Martin Moser (2. Vorsitzender) Nicht ab-
gebildet: Johannes Wagenhuber, Veronika Kronberger 
(Kasse) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Terminvereinbarung Renten -/Sozialfälle  
 
Durch ein vermehrtes Aufkommen von Renten�± und 
Sozialfällen, stellen wir Ihnen den kompletten Donners-
tag von 8 - 14 Uhr als Renten- und Sozialtag zur Verfü-
gung. Bitte nach vorheriger Anmeldung unter Telefon 
08724/9616-70, Frau Eberl �± vormals Frau Schmidhu-
ber (in Ausnahmefällen sind Ausweichtermine telefo-
nisch reservierbar). 
Das Sozialamt ist vom 22.12.2025 -02.01.2026 ge-
schlossen.  
Bei Abwesenheit und gleichzeitig dringenden Fällen für 
das Renten- oder Sozialamt wird gebeten, mit dem LRA 
Pfarrkirchen unter der Telefonnummer 08561/200 oder 
bei Rentenauskünften die DRV Landshut 0871/810 zu 
kontaktieren.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Öffnungszeiten der Bücherei : 
 
Dienstag:  18:00 Uhr bis 20:00 Uhr  
Mittwoch:  12:00 Uhr bis 14:00 Uhr  
Freitag:  10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

16:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
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Dank für Engagement um die kommunale 
Selbstverwaltung  

 

 
v. links: 1. Bürgermeister Christian Thiel, Marktrat Josef 
Trager, Landrat Fahmüller 
Der Bayerische Staatsminister des Innern, für Sport 
und Integration, Joachim Herrmann verleiht für beson-
dere Verdienste in der kommunalen Selbstverwaltung 
einmal jährlich die Kommunale Dankurkunde. Sechs 
dieser Urkunden durfte Landrat Michael Fahmüller nun 
im Rahmen einer kleinen Feierstunde an die diesjähri-
gen Würdenträger aus dem Landkreis überreichen: 
Ausgezeichnet wurden Josef Trager aus Massing, 
Gerhard Vilsmaier, Konrad Brandl und Bürgermeister 
Bernhard Blümelhuber aus Unterdietfurt sowie Sabine 
Stöger-Kopp und Bürgermeister Otto Fisch aus Rim-
bach. Wer kommunalpolitisch tätig ist, trägt Verantwor-
tung �± oft im Stillen, selten im Rampenlicht, und fast im-
mer zusätzlich zum Beruf, zur Familie und zu anderen 
Aufgaben. All jene, die wir heute ehren, verbindet eines: 
Sie alle betreiben Kommunalpolitik mit Herzblut und ha-
ben über viele Jahre hinweg Zeit, Kraft und Engage-
ment investiert �± für das Gemeinwohl, für ihre Heimat, 
�I�•�U���G�L�H���0�H�Q�V�F�K�H�Q�³�����V�R���/�D�Q�G�U�D�W���0�L�F�K�D�H�O���)�D�K�P�•�O�O�H�U�� Der 
Landrat richtete zur Aushändigung der Urkunden je-
weils ein paar Worte an die Geehrten. Seit 2020 ist 
Bernhard Blümelhuber Erster Bürgermeister der Ge-
meinde Unterdietfurt. Bereits vor diesem Amt enga-
gierte er sich tatkräftig im Gemeinderat und 
war in dieser Zeit zum Beispiel Vorsitzen-
der des Rechnungsprüfungsausschusses. 
Außerdem ist er Vorsitzender des Schul-
verbands Unterdietfurt bzw. stellvertreten-
der Vorsitzender des Schulverbands Mas-
�V�L�Q�J�����Ä�,�K�U���(�L�Qsatz ist geprägt von Sachver-
stand, Bürgernähe und großem Verantwor-
tungsbewusstsein für Ihre Heimatge-
�P�H�L�Q�G�H�³�����V�R���G�H�U���/�D�Q�G�U�D�W�����(�E�H�Q�I�D�O�O�V���D�X�V���G�H�U��
Gemeinde Unterdietfurt geehrte wurde 
Konrad Brandl. Über drei Jahrzehnte bringt 
sich dieser im Gemeinderat ein, ob im Bau-
ausschuss oder im Rechnungsprüfungs-
�D�X�V�V�F�K�X�V�V���� �Ä�6�H�L�Q�� �(�Q�J�D�J�H�P�H�Q�W�� �V�W�H�K�W�� �I�•�U��
�9�H�U�O�l�V�V�O�L�F�K�N�H�L�W���X�Q�G���.�R�Q�W�L�Q�X�L�W�l�W���L�Q���G�H�U���.�R�P�P�X�Q�D�O�S�R�O�L�W�L�N�³����
so Fahmüller. Ein weiterer Geehrter aus Unterdietfurt 

ist Gerhard Vilsmaier, der seit 2002 dem Gemeinderat 
angehört. Er war in zahlreichen Funktionen tätig, als 
Stellvertreter in mehreren Ausschüssen, als Nahver-
kehrs- und Verkehrssicherheitsbeauftragter oder als 
�-�X�J�H�Q�G�Y�H�U�W�U�H�W�H�U�����Ä�6�H�L�Q���%�O�L�F�N���L�V�W���V�W�H�W�V���D�X�I���G�D�V���J�H�U�L�F�K�W�H�W����
was die Menschen in der Gemeinde unmittelbar be-
�W�U�L�I�I�W�³���� �V�R�� �G�H�U�� �/�D�Q�G�U�D�W�� Aus Massing ausgezeichnet 
wurde Josef Trager. Er ist seit 2002 Mitglied im Markt-
gemeinderat und hat in diesen Jahren in vielen Berei-
chen Verantwortung übernommen, z. B. im Kulturaus-
schuss oder als Vorsitzender des Rechnungsprüfungs-
�D�X�V�V�F�K�X�V�V�H�V���� �Ä�,�K�U�H�� �0�L�W�D�U�E�H�L�W�� �L�P�� �+�D�X�V�K�D�O�W�V-, Finanz- 
und Wirtschaftsausschuss, im Schulverband und im 
Stiftungskuratorium des Niederbayerischen Bauernhof-
�P�X�V�H�X�P�V���]�H�L�J�W�����Z�L�H���Y�L�H�O�I�l�O�W�L�J���6�L�H���V�L�F�K���H�Q�J�D�J�L�H�U�H�Q�³�����E�H��
tont Fahmüller. Ebenfalls mit der Kommunalen Dankur-
kunde gewürdigt wurde das Engagement von Rim-
bachs Bürgermeister Otto Fisch. Er ist seit über 20 Jah-
ren kommunalpolitisch aktiv, zunächst als Gemeinderat 
und zweiter Bürgermeister, seit 2014 als Erster Bürger-
meister. Außerdem ist er u. a. Mitglied und stellvertre-
tender Vorsitzender der Gemeinschaftsversammlung 
der Verwaltungsgemeinschaft Falkenberg sowie stell-
vertretender Verbandsvorsitzender des Zweckverban-
�G�H�V���:�D�V�V�H�U�Y�H�U�V�R�U�J�X�Q�J���2�E�H�U�H�V���.�R�O�O�E�D�F�K�W�D�O�����Ä�,�K�U���:�L�U�N�H�Q��
ist geprägt von Verantwortung, Sachkenntnis und ei-
nem offenen Ohr für die Anliegen der Bürgerinnen und 
�%�•�U�J�H�U�³�����V�R���G�H�U���/�D�Q�G�U�D�W�����:�H�L�W�H�U���Z�X�U�G�H���D�X�V���5�Lmbach Sa-
bine Stöger-Kopp ausgezeichnet. Sie ist seit 2002 Mit-
glied im Gemeinderat und seit 2020 zweite Bürgermeis-
terin. Darüber hinaus ist sie u. a. Vorsitzende des Rech-
nungsprüfungsausschusses und Mitglied der Gemein-
schaftsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft 
�)�D�O�N�H�Q�E�H�U�J�����Ä�,�K�U���(�L�Q�V�D�W�]���]�H�L�J�W�����Z�L�H���H�Q�J�D�J�L�H�U�W���)�U�D�X�H�Q���L�Q��
der Kommunalpolitik Verantwortung übernehmen �± mit 
Herz, Sachverstand und viel persönlichem Engage-
�P�H�Q�W�³�����V�R���)�D�K�P�•�O�O�H�U�� �Ä�6�L�H���D�O�O�H���V�R�U�J�H�Q���P�L�W���,�K�U�H�P���(�Q�J�D��
gement für das Wohl der Gemeinden und für ein funkti-
onierendes Miteinander. Vielen Dank und herzlichen 
�*�O�•�F�N�Z�X�Q�V�F�K�³���� �V�R�� �G�H�U�� �/�D�Q�G�U�D�W! (Text und Bild: Land-
kreis Rottal-Inn) 
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Vom Ton zur Keramik �± Kombiklassen  
entdecken die Hafnerei im  

Freilichtmuseum in Massing  
 

Ein spannender Ausflug führte die beiden Kombiklassen 
der Berta-Hummel-Schule ins benachbarte Freilichtmu-
seum. Dort durften die Kinder das alte Handwerk der Haf-
nerei hautnah erleben �± vom rohen Ton bis zur glasierten 
Keramik. Mit viel Begeisterung wurde ausprobiert und ge-
formt. 
 
Die Kombiklassen durften ein Angebot im Freilichtmu-
seum Massing testen -das vielleicht in der nächsten Sai-
son ins Programm aufgenommen wird- und dabei den 
spannenden Weg vom Ton bis zur fertigen Keramik ken-
nenlernen.  
 
Zu Beginn erklärte Museumspädagogin Carolin Christoph, 
was eine Hafnerei eigentlich war �± nämlich eine Werkstatt, 
in der Töpferwaren hergestellt werden. Verwunderlich für 
die Kinder war, dass sich die Werkstatt früher direkt in der 
Stube befand, sodass die ganze Familie beim Arbeiten da-
bei war. Anschließend durften die Schülerinnen und Schü-
�O�H�U���D�Q���G�H�U���V�R�J�H�Q�D�Q�Q�W�H�Q���Ä�/�H�K�U�E�X�D�P�V�F�K�H�L�E�H�³���V�H�O�E�V�W���D�X�V�S�U�R��
bieren, wie sich ein Klumpen Ton formen lässt. Sie mach-
ten sich mit Begeisterung ans Werk - und mussten schnell 
feststellen, dass dies gar nicht so einfach war! Danach 
wurde die Glasurmühle vorgestellt. Die Kinder erfuhren, 
dass selbst Ton nach dem Brennvorgang immer noch 
wasserdurchlässig ist und erst durch die Glasur wirklich 
dicht wird. Auch der Brennofen wurde aus der Nähe ange-
schaut. Dabei wurde erklärt, dass der Brennvorgang frü-
her zwei bis drei Tage dauerte und sehr viel Holz benötigte 
�± so viel, wie wenn man aus allen Schultaschen der Mas-
singer Grundschule einen ganzen Berg bauen würde! 
 
Anschließend gab es verschiedene Fühlsäckchen mit  
Materialien, die die Kinder den natürlichen und künstlichen 
Rohstoffen zuordnen sollten. Dabei ging es auch um das 
Thema Nachhaltigkeit und die Bedeutung natürlicher  
Materialien. 
 
Nach einer kleinen Pause durften die Kinder selbst zu Töp-
fern werden. Gemeinsam mit der Keramikerin Monique 
Stadler formten sie aus Ton Schildkröten, die sie individu-
ell gestalteten. Mit viel Freude und Kreativität entstanden 
so viele kleine Kunstwerke. Jetzt warten alle gespannt auf 
den Tag, an dem sie ihre gebrannten Schildkröten endlich 
in den Händen halten dürfen �± als bleibende Erinnerung 
an ein tolles Erlebnis in der Hafnerei. 
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Der neue Elternbeirat der Berta -Hummel -Schule 

stellt sich vor!  
 
Der neue Elternbeirat der Berta-Hummel-Schule stellt 
sich vor! 
Turnusgemäß fanden in diesem Schuljahr wieder die El-
ternbeiratswahlen für die nächsten zwei Jahre statt. In 
der ersten konstituierenden Sitzung wurden am 27.10. 
die neuen gewählten Beiräte im Lehrerzimmer begrüßt, 
ebenso fanden sich die ausscheidenden Eltern ein. 
Nachdem heuer die Wahl des Elternbeirates erstmalig 
vom Klassenelternabend abgekoppelt wurde und online 
stattgefunden hat, konnte Rektorin Dagmar Rottbauer an 
diesem Abend besonders viele Eltern bei der ersten Sit-
zung begrüßen. In ihren einführenden Worten zeigte sich 
Rottbauer sehr erfreut, dass sich durch die digitalen Vor-
schläge und Bereitschaftserklärungen sehr viele Eltern 
gefunden haben, die sich im Elternbeirat engagieren wol-
len und sich zur Wahl gestellt haben. 
Zusammen mit den beiden Vorsitzenden Elisabeth Hütt-
ner (GS) und Monika Wald (MS) bedankte sich die Schul-
leiterin mit dem traditionellen Geschenk �± einer süß ge-
füllten Hummeltasse - bei den ausscheidenden Eltern, 
die zwei oder mehrere Jahre Mitglied im Elternbeirat wa-
ren. 
Der Abend wurde neben der Ämtervergabe von der Rek-
torin Dagmar Rottbauer auch dazu genutzt, um wichtige 
Themen und Termine für das laufende Schuljahr zu be-
sprechen. Vorrangig ging es dabei um die Aktionswoche 
Trommeln im Februar, das zugleich auch das Highlight in 
diesem Schuljahr sein wird. Ebenso wurden weitere mu-
sische und sportliche Ereignisse und der Tag der offenen 
Klassenzimmertüre im Mai besprochen. 
Der neue Elternbeirat für die Grundschule setzt sich wie 
folgt zusammen: 
Elisabeth Hüttner (Vorsitzende), Andrea Lude (Stellver-
tretung) und Regina Lehner (Kassenführung), des weite-
ren Auer, Agnes, Brandl, Doris, Gundlach, Manuela, 
Hagl, Josef, Hirl, Franziska, Lang Anna, Merwald Helene, 
Purschke Ulrike, Rath, Sabrina, Wieshuber, Katharina 
 
Für die Mittelschule: 
Monika Wald (Vorsitzende), Albert Huber (Stellvertre-
tung) und Regina Huber (Schriftführung), des weiteren: 
Bauer, Monika, Enders, Martina, Hausperger, Birgit, 
Klutsch, Tamara, Kumpfmüller, Nicole, Matzinger Stefan 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

�'�L�H���J�D�Q�]�H���Ä�:�H�O�W�³���L�Q���H�L�Q�H�P���%�X�F�K 
 

 
 
Auch im Zeitalter von Smartphone und Navi will die Orien-
tierung auf der Karte gelernt sein. So mancher hat schon 
sein blaues Wunder erlebt, wenn er sich blind auf die digi-
tale Navigation verlassen hat. Und obendrein �± kein 
�6�W�U�R�P�����N�H�L�Q���(�P�S�I�D�Q�J���X�Q�G���G�D�Q�Q�"���'�D�Q�Q���K�D�W���V�L�F�K�¶�V���Ä�D�X�V�J�H��
�J�R�R�J�H�O�W�³���� 
 
Und so ist man sich an der Berta-Hummel-Schule einig: 
Medium Nummer eins hierzu darf in keiner Schultasche 
fehlen �± der Atlas. Die Schüler der Berta-Hummel-Mittel-
schule profitieren stets neu von einer lang gepflegten Tra-
dition seitens des Elternbeirats: Jeder Fünftklässler wird 
zu Beginn des Schuljahres mit einem Atlas beschenkt. 
Nun war es wieder so weit. Monika Wald vom Elternbeirat 
überreichte die kostbaren Freiexemplare an die hoch er-
freuten Kinder, die sogleich wissbegierig darin blätterten. 
Im Namen des Elternbeirates wünschte Frau Wald ihnen 
viel Freude und regen, gewinnbringenden Gebrauch, er-
mahnten die Schüler allerdings auch sorgsam mit dem 
wertvollen Geschenk umzugehen.  
 
Schulleiterin Dagmar Rottbauer sprach den Verantwortli-
chen im Namen der beschenkten Kinder den allerherz-
lichsten Dank aus und betonte einmal mehr, dass die Ak-
tion beweise, dass der Elternbeirat der Berta-Hummel-
Schule die Schule sehr engagiert, überlegt, zielgerichtet 
und mit Augenmaß unterstütze.  
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Pflanzentausch und Kartoffelwettbewerb beim 
Obst - und Gartenbauverein  

 
Reger Betrieb herrschte kürzlich am Massinger Markt-
platz. Beim Pflanzentauschtag des Obst- und Gartenbau-
vereins fanden viele Blumen, Stauden und Sträucher ei-
nen neuen Besitzer. Wer besonders erfolgreich gegärtnert 
hatte konnte seine zu groß gewordenen Pflanzen oder Ab-
leger abgeben und anderen damit eine Freude bereiten. 
Nebenbei gab es bei Kuchen und Tee einen regen Aus-
tausch und viele gegenseitige Tipps.  
 
Gleichzeitig fand die Preisverleihung zu dem von der Kin-
�G�H�U�J�U�X�S�S�H���Ä�0�D�V�V�L�Q�J�H�U���*�D�U�W�H�Q�S�L�U�D�W�H�Q�³���L�P���)�U�•�K�M�D�K�U���D�X�V�J�H��
rufenen Kartoffelwettbewerb statt. Hierbei hatten alle Teil-
nehmer mit einheitlich genutzten Pflanzsäcken und den 
von der Wohlmannstetter Landhandel GmbH, Unterdiet-
furt zur Verfügung gestellten Saatkartoffeln gleiche Vo-
raussetzungen. Bereits im Vorfeld waren die Pflanzsäcke 
gemeinsam mit den Kindern geleert worden. Dennoch 
blieb es bis zum Schluss spannend, wer die schwerste 
Kartoffelernte eingefahren hatte. Im Zuge der Preisverlei-
hung bedankte sich Kathrin Ott stellvertretend für das Or-
ganisations-Team bei den Teilnehmern, den Sponsoren 
und vor allem bei den Eltern und Großeltern der teilneh-
menden Kinder für ihre Unterstützung.  
Der erste Platz ging mit stattlichen 2,4 kg Kartoffeln an 
Matthias Aderer, dicht gefolgt von Julia Haberger mit 2,35 
kg, den dritten Platz belegte mit einer 2,25 kg schweren 
Kartoffelernte Sophia Mayer. Mehr als 40 teilnehmende 
Kinder kamen auf den Markplatz um sich ihre Kartoffel-
ernte und Preise abzuholen. Dank der Wert- und Sach-
spenden von Edeka Schmilinsky, Freilichtmuseum Mas-
�V�L�Q�J���� �+�D�O�O�H�Q�E�D�G�� �0�D�V�V�L�Q�J���� �9�U�R�Q�L�¶�V�� �/�D�G�H�Q�F�D�I�H�� �0�D�V�V�L�Q�J����
Phantasia Familienkino Gangkofen, Bayerwald Xperium 
St. Englmar, Cineplex Kino Vilsbiburg, Edelwies Freizeit-
park, Elypso Erlebnisbad, Wildfreizeitpark Oberreith, Wes-
ternstadt Pullman City und Funpark Ramba Zamba Kastl 
konnte jedem Kind ein toller Preis überreicht werden, der 
natürlich freudig entgegengenommen wurde.  
 
Auch beim Massinger Weihnachtsmarkt ist der Obst- und 
Gartenbauverein mit einem Stand vertreten und bietet ne-
ben verschiedenen Leckereien unter anderem auch Igel-
häuser und Vogelhäuschen an.  
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HDG Bavaria ehrt  
langjährige Mitarbeiter  

 

 
 
Seit mehr als 45 Jahren steht die HDG Bavaria GmbH für 
klimafreundliche Wärmeerzeugung und nachhaltiges Han-
deln. In kleiner, gemütlicher Runde wurde im Museums-
stüberl Massing bei einem gemeinsamen Abendessen auf 
die zwölf Jubilare angestoßen und einfach mal Danke ge-
sagt. Gesellschafterin Eva Ackermann (2.von links) be-
tonte, dass man unglaublich stolz darauf sei, dass so viele 
Kolleginnen und Kollegen das Unternehmen schon seit 
Jahrzehnten begleiten. Deren Treue, das unschätzbare 
Wissen und deren Erfahrung sind das Fundament des Er-
folgs. Es sei keine Selbstverständlichkeit und das 
schönste Zeichen für den starken Zusammenhalt und eine 
Unternehmenskultur, die hochgehalten wird. Dem schlos-
sen sich auch die beiden Geschäftsführer Harald Benkert 
(links) und Martin Ecker (3. von links) in ihren Dankeswor-
ten an. Alle drei machten deutlich, dass man sichtlich stolz 
auf die Leistung der Geehrten ist, verbunden mit den bes-
ten Wünschen für die kommenden Jahre bei HDG. Für 10 
Jahre Betriebszugehörigkeit wurden Mathias St iegler  und 
Hubertus Schulte  geehrt. Für 20 Jahre Robert Wimmer, 
Heinke Krempels, Martin  Petermeier  und Thomas 

Moser . Seit 25 Jahren dabei sind Johann Liebl und 
Karsten Höft (beide nicht im Bild) sowie Tobias Eberl und 
Markus Brodschelm. 30 Jahre Betriebszugehörigkeit 
feierte Michela Petermeier  und stolze 40 Jahre bei HDG 
ist Walter Treixler.  

Brauchtumsnachmittag beim Trachtenverein 
D'Rottaler Massing: Jubiläen und Ehrungen  

in feierlichem Rahmen  

Die Mitglieder des Trachtenvereins D'Rottaler Massing 
versammelten sich auch in diesem Jahr wieder zum 
Brauchtumsnachmittag, der viele Highlights und Ehrungen 
bereithielt.  
Vorstandschaft und Mitglieder hießen zahlreiche  
Ehrengäste willkommen, darunter der 2. Gauvorstand des 
Trachtengaus Niederbayern Kurt Streibl, Herr Pater Josef, 
die 3. Bürgermeisterin Anita Leipold und die Patenbräute 
Rosemarie Heumeier und Katrina Plettrichs. Auch die 
Trauermutter Hilde Auer und die Festmutter Annerl Hager 
waren anwesend. Zudem wurden die Vereinsehrenmitglie-
der Rosa und Josef Knott, Lia Schußlburner sowie Alois 
Rund begrüßt. 
Für die musikalische Untermalung sorgte die Gruppe 
�Ä�(�+�'�2��- �0�X�V�L�³���� �G�L�H�� �P�L�W�� �L�K�U�H�P�� �D�E�Z�H�F�K�V�O�X�Q�J�V�U�H�L�F�K�H�Q�� �5�H��
pertoire die Festgäste begeisterte. 
Die Jugendleiter des Vereins, Georg Hirschberger, Ger-
traud Römelsberger, Katrina Plettrichs und Anton Hirsch-
berger stellten ein buntes Programm zusammen, das von 
Robert Hirschberger charmant durch den Nachmittag ge-
führt wurde.  
Während des gesamten Nachmittags zeigten die Kinder-
singgruppe, Plattler und Tanzgruppen des Vereins ihr 
Können. Ein besonderer Höhepunkt war der gemeinsame 
Sterntanz der Erwachsenentanzgruppe zum Schluss der 
Veranstaltung. In der Pause erfolgten einige bedeutende 
Ehrungen: Für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft im Verein 
wurde Vroni hinter ausgezeichnet und Thekla Heizinger 
wurde für stolze 50 Jahre aktive Mitgliedschaft vom Gau 
Niederbayern geehrt.  
Der festliche Nachmittag endete mit Dankesworten des 
Vorstands, der allen Mitwirkenden und Gästen für ihr Kom-
men und ihre Unterstützung dankte. Ein Tag, der den Zu-
sammenhalt und die Traditionen des Vereins einmal mehr 
lebendig werden ließ. 
 

 
Die Erwachsenentanzgruppe des Trachtenvereins 
�'�¶�5�R�W�W�D�O�H�U���0�D�V�V�L�Q�J���H���9�����E�H�L�P���6�W�H�U�Q�W�D�Q�]�� 
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Früh übt sich: Zum Helfen ist 
man nie zu klein ! 

 
Presseinformation November 2025: 
�8�Q�W�H�U���G�H�P���0�R�W�W�R���Ä�.�H�L�Q�H�U���L�V�W���]�X���N�O�H�L�Q�����X�P��
�+�H�O�I�H�U�� �]�X�� �V�H�L�Q�³�� �V�H�W�]�W�� �G�L�H�� �6�S�D�U�N�D�V�V�H�Q-
Stiftung Rottal-Inn gemeinsam mit dem 
Bayerischen Roten Kreuz ihr 
Engagement für die 
Kindertageseinrichtungen im Landkreis 
�I�R�U�W���� �0�L�W�� �G�H�U�� �$�N�W�L�R�Q�� �Ä�7�U�D�X�� �G�L�F�K�³�� �V�R�O�O�H�Q��
Vorschulkinder auf spielerische Weise 
an das Thema Erste Hilfe herangeführt 
werden und lernen, wie sie in 
Notsituationen richtig reagieren können. 
 
Auch im Kindergarten Massing wurde 
die Initiative erneut umgesetzt. 
Sparkassen-Geschäftsstellenleiter Markus Schraml 
übergab die dafür vorgesehenen Lehrmaterialien �± 
darunter Verbandssets, Merkhefte und Malstifte �± an die 
Einrichtung. Wie Schraml erklärte, nehmen im gesamten 
Landkreis über 50 Kindertagesstätten an dem Projekt teil. 
Insgesamt werden durch die Sparkassen-Stiftung etwa 
1.100 Vorschulkinder mit den Materialien ausgestattet. 
�Ä�7�U�D�X���G�L�F�K���N�R�P�P�W���V�R�Z�R�K�O���E�H�L���G�H�Q���.�L�Q�G�H�U�Q���D�O�V���D�X�F�K���E�H�L���G�H�Q��
Erzieherinnen �X�Q�G�� �(�U�]�L�H�K�H�U�Q�� �V�H�K�U�� �J�X�W�� �D�Q�³���� �V�R�� �0�D�U�N�X�V��
Schraml. 
 
Kindergartenleiterin Beate Hagn erläuterte, wie die 
�h�E�X�Q�J�V�P�D�W�H�U�L�D�O�L�H�Q�� �L�P�� �$�O�O�W�D�J�� �J�H�Q�X�W�]�W�� �Z�H�U�G�H�Q���� �Ä�,�Q��
verschiedenen Geschichten werden Situationen 
beschrieben, in denen sich Kinder oder andere Personen 
verletzen. Dabei erfahren die Kinder, warum man eine 
Wunde nicht berühren sollte, wann man sie kühlt, wie man 
�+�L�O�I�H���U�X�I�W���X�Q�G���Z�L�H���P�D�Q���U�L�F�K�W�L�J���W�U�|�V�W�H�W���³���6�R���Z�H�U�G�H���(�U�V�W�H���+�L�O�I�H��
altersgerecht und anschaulich vermittelt �± ganz nach dem 
Motto: Helfen kann jeder, auch die Kleinsten. 
 

 
An die Mädchen und Buben vom Kindergarten Massing 
überreichte Sparkassen- Geschäftsstellenleiter Markus 
�6�F�K�U�D�P�O�� ���O�L�Q�N�V���� �h�E�X�Q�J�V�P�D�W�H�U�L�D�O�� �I�•�U�� �G�D�V�� �3�U�R�M�H�N�W�� �Ä�7�U�D�X��
�G�L�F�K�³���� �+�H�U�]�O�L�F�K�� �E�H�G�D�Q�N�W�H�Q�� �V�L�F�K�� �G�D�I�•�U�� �G�L�H��
Kindergartenleiterin Beate Hagn (rechts). 
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,  
 
jetzt beginnt wieder die "staade Zeit" und das Weihnachts-
fest naht. Und bei so manchen Mitmenschen stellt sich die 
Frage - ja was schenke ich denn heuer wieder. Vielfach 
kommen dann Gutscheine auf den Gabentisch. Aber wie 
lange gelten eigentlich Geschenkgutscheine? Die gesetz-
liche Regelung sagt, dass Gutscheine in Deutschland 
grundsätzlich drei Jahre gültig sind. Dabei beginnt die Frist 
mit dem Ende des Jahres, in dem der Gutschein ausge-
stellt wurde. Viele Händler weisen auf ihre AGB und die 
darin enthaltene Befristung hin. Ist dies nicht der Fall, dann 
gilt die gesetzliche Regelung. Steht auf dem Gutschein 
eine deutlich kürzere Geltungsdauer, ist diese unter Um-
ständen unwirksam. Sie können dann auf die gesetzliche 
Regelung pochen. Eine Ausnahme ist natürlich bei Gut-
scheinen möglich, die an bestimmte Ereignisse wie ein 
Konzert oder eine Sportveranstaltung gebunden sind. Bei 
einem teilweisen Einlösen des Gutscheines bleibt die ur-
sprüngliche Geltungsdauer bestehen.  
Trotzdem sind Gutscheine ein schönes und praktisches 
Weihnachtsgeschenk, das viel Freude bereiten kann.  
Aber lassen Sie sich vom Trubel der Vorweihnachtszeit 
nicht anstecken und genießen Sie die "Adventszeit", be-
suchen Sie den Massinger Weihnachtsmarkt und freuen 
Sie sich auf den Nikolaus, der auch eine Kleinigkeit für Sie 
dabei hat.  
 
Auf www.massing-damals.de sind nochmals alte Filme 
hochgeladen, die Sie kostenlos anschauen und herunter-
laden können. Ab Dezember sind zu sehen: 
 
Adventsgedanken von Josef Hirl 1989 
1. Massinger Weihnachtsmarkt 1993 
Adventsfeier der SL 1994 
Birnbacher Rauhnacht 1986 
Massinger Vorweihnacht 1994 
Staudacher Hirtenspiel 1991 
Volksmusikhoagartn mit dem Ponzauner Wigg 
Viel Spaß und Freude beim Anschauen! 
 
Herzliche Grüße und bleiben Sie gesund 
Lothar Müller  
Seniorenbeauftragter 
 

Aspacher Gstanzlsingen: Zuhören, genießen 
und (viel) lachen  

 
Das bekannte Aspacher Gstanzlsingen findet nun seit 25 
Jahren statt und schon seit 2009 fährt jährlich Lothar Mül-
ler mit einem Bus aus dem Rottal nach Aspach. Auch dies-
mal war der Grammelsbergerbus bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Im Veranstaltungszentrum angekommen, stärkten 
sich die Rottaler zunächst mit einem guten Mittagessen 
und begaben sich dann in den über 700 Personen fassen-
den Saal, wo sie wieder sehr gute Plätze einnehmen konn-
ten. Organisator Josef Danzer begrüßte die Gäste und be-
sonders die Rottaler mit herzlichen Worten und die 

Irrstorfer Blasmusik aus Straßwalchen eröffnete mit einem 
flotten Marsch die Veranstaltung. Die Moderation über-
nahm wieder Pepi Meixner der ja auch als brillanter 
Witzerzähler bekannt ist. Mit seinen Aspacher Tridopplern 
begeistere er mit selbstverfassten lustigen, auch zeitkriti-
schen Liedern und Gstanzln die Besucher. Unterstützt 
wurden die Tridoppler von Christian Eichberger mit der Zi-
ther der den Rottalern von verschiedenen Veranstaltun-
gen schon bekannt war. Die Lachmuskeln wurden stark 
strapaziert durch die vielen Witze vom Pepi. Es folgten die 
Gutauer Stubenhocker aus dem Mühlviertel mit Geschich-
ten, Liedern und Gstanzln wie aus dem richtigen Leben. 
Dann betraten zwei richtige Wirtshausmusikanten die 
Bühne - Tom & Basti aus Mauth im Bayerischen Wald. Mit 
Gitarre, Steirischer und nicht mehr ganz moderner Beklei-
dung sangen und spielten sie mit viel Temperament alte 
bayerische Wirtshauslieder, bei denen auch das Publikum 
mitsingen konnte. Josef Piendl, besser bekannt als "Bäff" 
war auch dieses Jahr wieder mit in Aspach als Gstanzl-
sänger dabei. Dem Volk aufs Maul schauen, mit einem ge-
hörigen Schuss Ironie und Humor die kleinen und großen 
Dinge des Lebens aufs Korn nehmen und spontan auf Ge-
gebenheiten im Saal eingehen, ohne dass die Personen 
beleidigt werden, das beherrscht "Bäff" hervorragend. Zu-
nächst blickte er von der Bühne auf die Besucher und 
konnte schon ein paar Gstanzl über einzelne Gäste sin-
gen. Da die Rottaler wieder direkt vor der Bühne saßen, 
waren sie natürlich auch bei den "Ausgesungenen".  So 
wurde Busfahrer Manfred in Gstanzlform gebeten, einen 
Blumenkasten von der Bühne zu nehmen, damit der "Bäff" 
von der Bühne steigen konnte. Und prompt wurde Manfred 
in Gstanzlform zum Chef der Landesgartenschau in 
Schärding befördert. Dann ging Bäff Piendl durch die Rei-
hen und sang Besucher aus, weil sie eine komische Frisur 
hatten oder ein besonderes Kleid anhatten. Es wurde sehr 
viel gelacht, aber keiner der Ausgesungenen war beleidigt. 
Über 3 Stunden dauerte das Programm und auf der Heim-
fahrt waren sich die Rottaler einig, dass sie selten so viel 
gelacht haben, wie diesmal in Aspach. Lothar Müller 
konnte dann noch verkünden, dass er schon wieder Kar-
ten für 2026 organisiert hat.  

 
Foto: Die Aspacher Tridoppler mit Zitherspieler Christian 
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Kundenbeirat und SOB -  
gemeinsam für die Bahnkunden  

  
Im Jahre 1995 wurde vom Freistaat Bayern die Bayerische 
Eisenbahngesellschaft (BEG) gegründet die den Schie-
nenpersonennahverkehr in Bayern plant, finanziert und 
auch kontrolliert. Und die BEG beauftragte 1996 die Süd-
ostbayernbahn (SOB) mit Sitz in Mühldorf, den Personen-
verkehr auf den Bahnstrecken östlich von München durch-
zuführen. Seitdem fahren auf dem 574 km langem Stre-
ckennetz der SOB täglich 480 Personenzüge - auch auf 
der Rottalbahn bis Passau. Um den Kontakt mit den Bahn-
kunden zu optimieren und Wünsche und Anregungen, 
aber auch Beschwerden, besser bearbeiten zu können, 
wurde 2006 bei der SPB ein Kundenbeitrag gegründet, der 
sich sechsmal jährlich trifft und Erfahrungen austauscht 
und mit der SOB Geschäftsführung bespricht. Dem Kun-
denbeirat gehören 15 Mitglieder an - Pendler, Gelegen-
heitsfahrer, Hausfrauen, Rentner, Personen mit Handicap 
- die ihre Meinungen einbringen, auf Themen hinweisen 
und Empfehlungen aussprechen. Die Vorstandschaft des 
Kundenbeirates vertritt die Interessen den Bahnkunden 
und auch der SOB. So fanden Kontaktgespräche beim 
DB-Vorstand in Berlin, im Verkehrsministerium in Bonn, 
dem Bayer. Verkehrsministerium oder regelmäßig bei der 
Bayerischen Eisenbahngesellschaft (BEG) statt. Sogar im 
Landtag in Linz informierte der Kundenbeitrag über den 
grenzübergreifenden Schienenverkehr. Thema war auch 
schon damals die Elektrifizierung der Strecke nach Mühl-
dorf und ein durchgehender Zugverkehr bis München. 
Selbstverständlich ist der ständige Meinungsaustausch 
mit den lokalen Mandatsträgern. Nach 15 Jahren ehren-
amtlicher Tätigkeit als Vorstandsmitglied im Kundenbeirat 
wurde nun Lothar Müller aus Massing auf eigenen Wunsch 
verabschiedet. SOB-Geschäftsführer Matthias Krause be-
dauerte das Ausscheiden und nannte Lothar Müller einen 
Mann mit großem Fachwissen, unermüdlichen Einsatz 
und viel persönlichem Engagement, der in all den 15 Jah-
ren die Anliegen der Fahrgäste vertreten und die Arbeit 
des Kundenbeirates entscheiden mitgeprägt hat. Auch der 
Sprecher des Kundenbeirates Wilhelm Mack bedauerte 
das vorzeitige Ausscheiden von Lothar Müller, denn er war 
ein wichtiger Ideengeber und ein "Türöffner" mit sehr vie-
len wichtigen Kontakten auf allen Ebenen. Und Lothar 

Müller sicherte zu, dass er die Interessen der Bahnkunden 
und der SOB auch weiterhin vertreten werde, soweit es 
seine familiären Verpflichtungen zulassen. 
 

 
Foto v.li. SOB-Geschäftsführer Matthias Krause, Lothar 
Müller, Kundenbeiratsvorsitzender Wilhelm Mack sowie 
die SOB-Mitarbeiter KIaus Zinsberger und Johann Schaf-
fer 
 

Azubi Berufsinfotag bei stela  
 
Am Freitag, den 7. November 2025, fand der jährliche 
stela-Berufsinfotag statt. Schülerinnen und Schüler aus 
der Region nutzten die Gelegenheit, sich über die vielfälti-
gen Ausbildungsmöglichkeiten bei der stela Laxhuber 
GmbH sowie der stela Steuerungstechnik GmbH & Co. KG 
zu informieren. Insgesamt fanden sich rund 90 Besuche-
rinnen und Besucher auf dem Firmengelände ein. 
Nach der Begrüßung der Schülerinnen und Schüler sowie 
ihrer Begleitpersonen stellten der Geschäftsführer der 
stela Laxhuber GmbH, Rainer Hettwer, und der Ge-
schäftsführer der stela Steuerungstechnik GmbH & Co. 
KG, Tobias Latein, in einer Präsentation die beiden Unter-
nehmen vor und präsentierten anschließend die Ausbilde-
rinnen und Ausbilder. Im Anschluss erhielten die Besuche-
rinnen und Besucher einen Rundgang durch das Unter-
nehmen. Die Schülerinnen und Schüler wurden dabei 
durch die Produktionshallen und Büros geführt und mach-
ten an mehreren Stationen Halt. Ein besonderes Highlight 
war die Mini-MUF �± ein Azubiprojekt, das sich als echter 
Blickfang erwies. An den einzelnen Stationen bekamen 
die Jugendlichen kurze Einblicke in die jeweiligen Ausbil-
dungsberufe und erfuhren, wie ein typischer Arbeitstag in 
diesen Bereichen aussehen kann. Parallel dazu nahmen 
auch die Eltern an einer Führung teil. Aufgeteilt in zwei 
Gruppen begleiteten sie Rainer Hettwer und Lagerleiter 
Christoph Belmega durch das Firmengebäude, wobei sich 
zahlreiche informative Gespräche und Fragen ergaben. 
Nachdem die Schülerinnen und Schüler einen ersten Ein-
druck vom Unternehmen gewinnen konnten, wurden sie in 
kleinere Gruppen aufgeteilt, um zwei Berufe, die ihr be-
sonderes Interesse geweckt hatten, näher zu erkunden. In 
den verschiedenen Abteilungen hatten Ausbilder und Aus-
zubildende für sie spannende Aktivitäten vorbereitet, um 
den Beruf praxisnah vorzustellen. 
 

Terminplanung für den Massinger  
Seniorentreff im Dezember 2 025 

 

Treff-Lokal ist zu dieser Monatsversammlung  
�Ä�%�H�L���&�K�U�L�V�W�L�D�Q�³�� 

Mittwoch, 3. Dezember 2025, 14 Uhr, 
Monatstreffen mit Adventsfeier 

(vorher Gelegenheit zum Mittagstisch) 
Das Kegeln im Rupertuskeller findet am 

Dienstag, 16. Dezember 2025, 17:00 Uhr, 
statt. 
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Ein Highlight des Programms war für die möglichen zu-
�N�•�Q�I�W�L�J�H�Q�� �Ä�0�H�W�D�O�O�E�D�X�H�U�� ���P���Z���G���³�� �G�L�H�� �0�|�J�O�L�F�K�N�H�L�W���� �H�L�Q�H�Q��
�Ä�6�S�D�U�W�U�R�F�N�Q�H�U�³���± eine Spardose in Form eines Trockners 
�± eigenhändig zusammenzubauen. Zeitgleich hatten die 
Schülerinnen und Schüler, die sich für Elektroberufe inte-
ressierten, die Möglichkeit, die Arbeit der stela Steue-
rungstechnik in Massing näher kennenzulernen. Dort stan-
den ihnen nicht nur die Produktionshalle, sondern auch 
der Versuchstrockner zur Besichtigung offen. Dieser 
Trockner wird von stela genutzt, um Probedurchläufe mit 
Produkten durchzuführen und so bei neuen Projekten 
Tests und Optimierungen vorzunehmen. 
Insgesamt bot der Tag den Jugendlichen eine hervorra-
gende Gelegenheit, um mit Auszubildenden und Ausbil-
dern ins Gespräch zu kommen und sich über die verschie-
denen Ausbildungsberufe zu informieren. Diese reichten 
von Kaufmann/-frau für Büromanagement, Technischer 
Produktdesigner und Fachkraft für Lagerlogistik bis hin zu 
Metallbauer, Feinwerkmechaniker, Fachinformatiker, 
Elektroniker, Industrieelektriker und Mechatroniker (alle 
Berufe m/w/d). 
Zum Abschluss des Berufsinfotages fand im Konferenz-
raum eine umfangreiche Fragerunde statt, bei der sowohl 
Schülerinnen und Schüler als auch deren Eltern die Gele-
genheit hatten, offene Fragen zu klären. Ein weiteres 
Highlight war der Gewinnspieltrockner, bei dem die Schü-
lerinnen und Schüler Werbegeschenke erhalten konnten �± 
ein gelungenes Finale zum Abschluss des erfolgreichen 
Tages. 
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Sternsingeraktion 2026 in Massing  
 
Auch im neuen Jahr 2026 werden Sie von unseren Stern-
singern besucht, wenn Sie dies wünschen. 
Es werden zwei Gruppen unterwegs sein, die gerne zu 
Ihnen kommen und den Segen Gottes ins Haus bringen. 
Um unnötige Wege zu sparen melden  Sie sich bitte mit 
dem beigefügten Infozettel  an. 
 
Die Sternsinger sind am Montag, 5 . Januar  2026,  
zwischen 9 Uhr und 12 Uhr, sowie zwischen 13 Uhr und 
17 Uhr unterwegs. 
Zettel zur Anmeldung liegen zu gegebener Zeit am Schrif-
tenstand in der Pfarrkirche aus. 
 
Bitte werfen Sie die Anmeldung  bis spätestens 
26.12.2025 in den Postkasten des Pfarrbüros  bzw. in 
den Postkasten in der Pfarrkirche . 
 
Am 6. Januar 2026 können auch wieder vorbereitete 
Säckchen mit Kohle und Weihrauch in der Kirche mitge-
nommen werden. 
 

 

125-jähriges Bestehen der  
Frohsinnschützen Wolfsegg  

 
Wolfsegg �± Mit einem feierlichen Festakt und einem klei-
nen Festumzug haben die Frohsinnschützen Wolfsegg 
das 125-jährige Bestehen ihres Vereins begangen. Beglei-
tet wurde der Umzug von Musikanten des Musikvereins 
Massing. 
 
Von den Gästen sandten die Frohsinnschützen Oberdiet-
furt mit Schützenmeister Sebastian Beisl sowie die könig-
lich privilegierten Feuerschützen Massing mit Schützen-
meister Markus Dechsantsreiter, ihre Glückwünsche zum 
Jubiläum.  
 
Hochwürden Prof. Dr. Dr. Josef Waleszczuk hielt am 
Wolfsegger Schützenkreuz eine kurze Dankesandacht, 
danach zog der Zug durchs Dorf zurück zum Wirtshaus, 
wo das 125-jährige Jubiläum offiziell gefeiert wurde. 
Schützenmeister Fritz Brummer begrüßte besonders den 
1. Gauschützenmeister Bernhard Geiselhöringer, das Eh-
renmitglied Karl Geigenberger und die Festmutter aus 
dem Jahr 2000, Maria Wotzinger. Besonders stolz ist der 
Verein darauf, dass er trotz kleiner Strukturen dem Wan-
del der Zeit trotzte und bestehen blieb. Der Verein zählt 
derzeit 75 Mitglieder, davon sind 20 unter 30 Jahre alt. 
Historischer Rückblick: Die erste Aufzeichnung des Ver-
eins stammt aus einem Schreiben von 1932, in dem aus 
�G�H�P���8�P�I�H�O�G���G�H�V���Ä�)�L�V�F�K�H�U�³���Y�R�Q���*�H�U�D�W�V�G�R�U�I���E�]�Z�����)�D�P�����/�D�J��
leder um 1900 eine Mitgliedschaft erwähnt wird. Der ur-
sprüngliche Schießstand befand sich noch im Bereich 
Gastzimmer, es wurde durch den Küchenbereich ge-
schossen. In den 1970er-Jahren entstand der erste rich-
tige Schießstand an der heutigen Stelle, mit Erweiterung 
im Jahr 1988. Im Jahr 2024 erfolgte der Umbau auf neue 
elektronische Stände. 
 
Vorstand Fritz Brummer gratulierte zusätzlich den Jubila-
ren der 25-jährigen Mitgliedschaft im BSSB, darunter Ma-
ria Wotzinger jun., Helga Asenkerschbaumer, Maria  
Wotzinger sen., Hedwig Geigenberger, Fanny Dureder 
und Bettina Boxhammer und ehrte sie entsprechend." 
 
Mit einem feierlichen Zusammensein im Wirtshaus endete 
das 125-jährige Jubiläum der Frohsinnschützen Wolfsegg 
�± ein Beleg für gelebte Gemeinschaft, Tradition und die 
Bedeutung eines starken Dorflebens. 
 

 

45 



12/2025     Massing  
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

46 



12/2025     Massing  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

47 



12/2025     Massing  
 
  
Verabschiedung zukünftige Kindergartenkinder  

der Mutter -Kind -Gruppe Oberdietfurt  
 
Es ist an der Zeit die zukünftigen Kindergartenkinder zu 
verabschieden. Hierzu besuchte die Mutter-Kind-Gruppe 
Oberdietfurt das Freilichtmuseum Massing. 
Zuerst vergnügten sich die Kinder, gemeinsam mit Ihren 
älteren Geschwistern, am Spielplatz. Nach einem an-
schließenden Picknick wurden dann die Großen aus der 
Mutter-Kind-Gruppe verabschiedet, denn für Fritz Maier 
und Linda Prost beginnt ein neuer Lebensabschnitt - der 
Kindergarten. Als Abschiedsgeschenk wurde ein Foto-
buch mit vielen tollen Erinnerungen an die gemeinsame 
MUKI-Zeit überreicht. Die MUKI-Freunde und ihre Mamas 
wünschten den beiden alles Gute für die Zukunft und viel 
Freude im Kindergarten. 
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�6�W�D�P�P�W�L�V�F�K���Ä�+�D�U�W�H�U-�.�H�U�Q�³���L�P���%�D�\�H�U�L�V�F�K�H�Q���:�D�O�G 

�:�L�H�� �M�H�G�H�V�� �-�D�K�U�� �W�U�D�I�� �V�L�F�K�� �G�H�U�� �6�W�D�P�P�W�L�V�F�K�� �Ä�+�D�U�W�H�U-�.�H�U�Q�³��
auch heuer wieder zum traditionellen Herbstausflug. Der 
Tag begann zünftig im Landgasthof Schwinghammer mit 
dem klassischen Weißwurstfrühstück, ehe die Gruppe mit 
�G�H�P�� �%�X�V�� �5�L�F�K�W�X�Q�J�� �Ä�+�R�K�H�U�� �%�R�J�H�Q�³�� �L�P�� �%�D�\�H�U�L�V�F�K�H�Q�� �:�D�O�G��
aufbrach. Am Ziel angekommen, machten sich die Männer 
per Bahnfahrt und kurzem Fußweg zur Besichtigung des 
�Ä�V�H�N�W�R�U���I�³���D�X�I�����'�L�H���H�K�H�P�Dls militärisch genutzte NATO-Ab-
höranlage gab einen spannenden Einblick in die Ge-
schichte des Kalten Krieges. Normalerweise könnte man 
von der 50 Meter hoch gelegenen Aussichtsplattform auf 
dem Hauptturm einen atemberaubenden Ausblick in Rich-
tung Osten genießen. Leider blieb den Ausflüglern dieser 
Ausblick allerdings aufgrund des starken Nebels verwehrt. 
Die unterhaltsame Führung durch den Eigentümer der An-
lage selbst, konnte dies jedoch wett machen und man 
kehrte nach der kurzweiligen Besichtigung zur Stärkung 
im Berghaus Hohenbogen ein. Weiter ging es mit dem Bus 
in Richtung Bad Kötzting. Hier stand der Besuch der neu 
erbauten Firmenzentrale der Schnapsbrennerei Liebl auf 
dem Programm, wo die Teilnehmer Interessantes über die 
Herstellung edler Brände erfuhren �± natürlich inklusive 
Verkostung. Den gemütlichen Abschluss bildete anschlie-
ßend der Einkehrstopp im Gasthaus Zierer in Kollbach. 
Nach dem Abendessen ließ die Gruppe den Tag dann wie-
der im Stammwirtshaus in Staudach ausklingen. 

 
 
 
 
 

Einladung Adventlesung  
in der Pfarrkirche Massing  

 
Das DUO FRIZZANTE mit Caroline Schmidt-Polex  
(Konzertharfe) und Bernhard Oberbauer (Violine) laden 
am Sonntag 21. Dezember 17 Uhr zur Kirche St. Stepha-
nus in Massing zu einer adventlichen Lesung mit Musik 
sehr herzlich ein. Die Texte stammen von Tobias Reiser 
und Wilhelm Keller, gelesen von Dr. Helmut Duschl. Sie 
beschreiben in besonderer, lyrischer Weise die Weih-
nachtsgeschichte von der Verkündigung Marias bis zur 
Geburt Jesu. Die Instrumentalstücke sind passend zu den 
Texten aus der Barockzeit und der deutsch/österreichi-
schen Volksmusik. Freuen sie sich auf eine stille Stunde. 
Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten. 
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Pressemitteilung  

Kostenlose BRK -Pflegebera-
tung i m Rathaus Gangkofen  

Jeden dritten Donnerstag im Monat  

Haben Sie sich schon länger die Frage gestellt, 
welche Unterstützungsmöglichkeiten es gibt, 
wenn Pflege im eigenen Zuhause notwendig 
wird? Viele Angehörige stehen irgendwann vor 
der Herausforderung, den Alltag mit Pflegebe-
dürftigen zu organisieren �± und fühlen sich mit 
Themen wie Pflegegrad, Entlastungsleistungen 
oder Finanzierung oft allein gelassen. Genau 
hier setzt die kostenlose Pflegeberatung der 
BRK-Sozialstation Eggenfelden Stützpunkt Mas-
sing an. 
 
Der BRK-Stützpunkt Massing bietet jeden dritten 
Donnerstag im Monat im Rathaus Gangkofen im 
Sitzungssaal 21 ausführliche und individuelle 
Beratung rund um alle Fragen der ambulanten 
Pflege an. Dabei können Interessierte beispiels-
weise folgende Themen ansprechen: 
 

�x Informationen zu Pflegegraden und Un-
terstützung bei der Beantragung 

�x Leistungen der Pflegekasse: Welche Hil-
fen stehen mir zu? 

�x Organisation der häuslichen Pflege, Ent-
lastungsangebote und Unterstützungs-
möglichkeiten 

�x Häusliche Krankenpflege, Betreuung und 
Hilfe im Alltag 

�x Vorsorge und Planung: Was sollte  
frühzeitig geregelt werden? 

�x Entlastung für pflegende Angehörige,  
z. B. Kurzzeit- oder Verhinderungspflege 

 
 
 
 

Die Beratungstermine finden an jedem dritten 
Donnerstag im Monat, jeweils von 14:00 bis 
16:00 Uhr, statt. Die nächsten Termine sind so-
mit am Donnerstag, 18. Dezember 2025, am 
Donnerstag, 15. Januar 2026, sowie am Don-
nerstag, 19. Februar 2026. Das Angebot richtet 
sich an Pflegebedürftige, Angehörige und alle 
Interessierten aus dem Raum Gangkofen, Mas-
sing und Umgebung. 
 
Die Beratung erfolgt im Sitzungsraum 21 im Rat-
haus Gangkofen am Marktplatz 21/23. 
 
Kontakt für Rückfragen und Terminabsprachen: 
Margarita Schitz (Stützpunktleiterin) 
Tel. (0 87 24) 32 99 977 
E-Mail: margarita.schitz@brk.de 
 
Text & Foto: Michael Schmidbauer 
 

 
Foto:  Rita Schitz, Leiterin des BRK-Stützpunk-
tes Massing, bietet jeden dritten Donnerstag im 
Monat eine kostenlose BRK-Pflegeberatung im 
Rathaus Gangkofen an. 
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Veranstaltungskalender Dezember 2025   
Termin  Uhrzeit  Verein  Titel  Veranstaltungsort  

28.11.2025 16:30 
Pfarr- und Gemeindebücherei 
Massing 

Bilderbuchkino Vom kleinen Stern, der 
etwas Besonderes sein wollte" in der 
Bücherei Massing" 

Pfarr- und Gemeindebücherei Mas-
sing 

28.11.2025 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. Schießabend mit Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

28.11/ 
29.11.2025  Landgasthof Schwinghammer Musical & Dinner Landgasthof Schwinghammer 
29.11.2025 
30.11.2025 

15:00 
14:00  IGEMA Massinger Weihnachtsmarkt am Marktplatz 

29.11.2025 00:00 
Verein für Gartenbau u. Lan-
despflege Massing e.V. Beteiligung Weihnachtsmarkt Marktplatz 

30.11.2025 00:00 
Trachtenkapelle Massing Mu-
sikverein e.V. Adventsmarkt Massing Marktplatz 

30.11.2025 00:00 
Trachtenkapelle Massing Mu-
sikverein e.V. Adventsmarkt Massing Marktplatz 

03.12.2025 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. Schießabend mit Vereinsmeisterschaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

05.12.2025 
12.12.2025 
19.12.2025 18:00 Wiafe Club Feuerabende am Marktplatz 

05.12.2025 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. 

Nikolausschießen - Schießabend mit 
Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

07.12.2025 14:00 
Heimat- und Volkstrachtenver-
ein D`Rottaler" Massing e.V." Adventsfeier Gasthaus Rupertuskeller, 

07.12.2025 17:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. WinterFrohsinn  Bürgerhaus Oberdietfurt 

10.12.2025 18:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. Jugendstunde mit Training Bürgerhaus Oberdietfurt 

10.12.2025 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. Schießabend mit Vereinsmeisterschaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

12.12.2025 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. Schießabend mit Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

12.12.2025 19:00 

Verein zur Förderung der Sport-
jugend des TSV Massing 08 e. 
V. Christbaumversteigerung �*�D�V�W�K�D�X�V���Ä�%�H�L���&�K�U�L�V�W�L�D�Q�³ 

13.12.2025  

Sudetendeutsche Landsmann-
schaft Ortsgruppe Massing-Eg-
genfelden 

Vorweihnachtliche Feier mit Besuch des 
Nikolos  Gasthaus Rupertuskeller 

17.12.2025 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. Schießabend mit Vereinsmeisterschaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

19.12.2025 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. Schießabend mit Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

20.12.2025 19:00 SV Eintracht Oberdietfurt e.V. Jahresabschlussfeier Bürgerhaus Oberdietfurt 

26.12.2025 20:00 
Sv Eintracht Oberdietfurt, FFW 
Wolfsegg, KSK Oberdietfurt Christbaumversteigerung Bürgerhaus Oberdietfurt 

27.12.2025 08:00 
Trachtenkapelle Massing Mu-
sikverein e.V. Neujahranspielen gesamte Marktgemeinde 

28.12.2025 08:00 
Trachtenkapelle Massing Mu-
sikverein e.V. Neujahranspielen gesamte Marktgemeinde 

29.12.2025 08:00 
Trachtenkapelle Massing Mu-
sikverein e.V. Neujahranspielen gesamte Marktgemeinde 

02.01.2026 19:00 
Frohsinn Amicitia Oberdietfurt 
e.V. 

Neujahrsschießen - Schießabend mit 
Vereinsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

 
 
 

Die Termine für Senioren  finden Sie auf Seite  42.  
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